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PKW-Fahrer nach Unfall mit Stadtbahn
in Stuttgart-Zuffenhausen eingeklemmt

PKW-Fahrer nach Unfall mit Stadtbahn in Stuttgart-
Zuffenhausen schwer verletzt, aber von der Feuerwehr

gerettet.

Am Montagmorgen, gegen 05:25 Uhr, kam es in Stuttgart-
Zuffenhausen zu einem dramatischen Unfall, als ein PKW mit
einer Stadtbahn kollidierte. Der Vorfall ereignete sich an der
Ludwigsburger Straße, Ecke Frankenstraße, und hinterließ den
PKW-Fahrer in einer verzweifelten Lage – er war in seinem
Fahrzeug eingeklemmt und benötigte dringend Hilfe.

Obwohl der Unfall schwerwiegende Auswirkungen auf den
Fahrer hatte, wurden die Fahrgäste der Stadtbahn zum Glück
nicht verletzt. Dies zeigt, wie wichtig die
Sicherheitsvorkehrungen im öffentlichen Nahverkehr sind, die in
solchen kritischen Situationen Leben retten können.

Rettungsmaßnahmen der Feuerwehr

Die Einsatzkräfte der Feuerwehr wurden umgehend alarmiert
und begaben sich schnell zum Unfallort, um die Situation zu
beurteilen. Mit speziellen hydraulischen Rettungsgeräten
begannen sie, den eingeklemmten PKW-Fahrer zu befreien.
Dieser Vorgang stellte eine große Herausforderung dar, da
präzise und schnelles Handeln erforderlich war, um mögliche
Verletzungen zu minimieren.

Nach etwa 30 Minuten intensiver Rettungsarbeit gelang es den
Feuerwehrleuten, den Fahrer aus seinem Auto zu befreien. Der



schwer verletzte Mann wurde sofort dem Rettungsdienst
übergeben, der für ihn die notwendige medizinische Versorgung
sicherstellte. Die Effizienz und Professionalität der Einsatzkräfte
trugen entscheidend dazu bei, dass der Fahrer schnell in
medizinische Obhut kam.

Die Feuerwehr Stuttgart war mit mehreren Einheiten im Einsatz:
darunter die Berufsfeuerwehr mit verschiedenen Fahrzeugen,
die für unterschiedliche Rettungs- und Löschaufgaben
eingerichtet sind. Besonders hervorzuheben ist der Einsatz des
Feuerwehrkrans und der Rüstwagen, die entscheidend zur
erfolgreichen Rettung des Fahrers beitrugen.

Einsatzkräfte der Feuerwehr:
Feuerwache 2: Inspektionsdienst
Feuerwache 3: Rüstzug mit Feuerwehrkran und
Rüstwagen-Schiene
Feuerwache 4: Löschzug
Feuer- und Rettungswache 5: Wechselladerfahrzeug mit
Abrollbehälter Anschlagmittel

Unterstützt wurde die Berufsfeuerwehr auch von der freiwilligen
Feuerwehr, die mit verschiedenen Fahrzeugen vor Ort war, um
zusätzliche Unterstützung zu leisten.

Nach Abschluss der Rettungsmaßnahmen und einer gründlichen
Überprüfung der Stadtbahn, um eventuelle weitere verletzte
Personen auszuschließen, wurden die Einsatzkräfte gegen 06:30
Uhr von der Unfallstelle abgezogen.

Dieser Unfall verdeutlicht nicht nur die potenziellen Gefahren im
Straßenverkehr, insbesondere an Kreuzungen, sondern auch die
wichtige Rolle der Feuerwehr und der sofortigen medizinischen
Versorgung in solchen Notfällen. Die geleistete Arbeit der
Einsatzkräfte hat entscheidend dazu beigetragen, dass der
Vorfall glimpflich endete, zumindest für die Passagiere der
Stadtbahn.
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